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-Kopie et ftttdjfet, ftottttttf tfjttt ju £öft>.

e&tfetft«: <D biefe £änf biefe £äuf 1 «Befriegt tjat man fte balb!

îlber fie ljtnausjubringen iß fdjroer I Bas qat man non bet oornetjmen ïlad>
barfdjaft I"

g)|l|»«M||tfdje* Sttttfe« (an ber Speifetafet in ber 5djtt>et3) : VOat fo

'ne jan3 jeroöljnlidje Kellnerin nennt man tjier Saaltodjter? Da fjört man

bodj jltidj bie janje piebeirei biefer Sdjroeijer in einem Wort!"
Den franjöftfdjen (Seneralftab interefftert jetjt am meifien bie Sonne, benn

bte tjat jefct andj einen flecf.

Die er fürchtet, kommt ihm zu Mite.

Lelvetta: .<v diese Lauf diese käust! Gekriegt hat man sie bald!

Aber fie hinauszubringen ist schwer I Das hat man von der vornehmen
Nachbarschaft I"

->z-> Swer vo« de« Kdelste«.

Wpr<«ßWer Ittttktt (an der Speisetafel in der Schweiz) : wat so

'ne janz jewöhnliche Kellnerin nennt man hier Saaltochter? Da hört man

doch jleich die janze Vlebeirei dieser Schweizer in einem Wort!"
Den französischen Generalstab interessiert jetzt am meisten die Sonne, denn

die hat jetzt auch einen Fleck.
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